
RM Heller beantragt die Ziffern 1.-3. getrennt abstimmen zu lassen. 
 
RM Heller stellt für die CDU-Fraktion den Geschäftsordnungsantrag auf namentliche 
Abstimmung für alle drei Ziffern. 
 
Der Antrag wird mit einem Stimmenverhältnis von mehr als 9 Stimmen angenommen. 
 
RM Hanft stellt für die SPD-Fraktion und RM H. G. Feldenkirchen für die UWG/Forum-Fraktion 
den Geschäftsordnungsantrag auf geheime Abstimmung zu Ziffer 3. 
 
Der Antrag wird mit einem Stimmenverhältnis von mehr als 9 Stimmen angenommen. 
 
Bürgermeister Henseler stellt fest, dass die geheime Abstimmung Vorrang vor der namentlichen 
Abstimmung hat, so dass die Ziffern 1 und 2 namentlich und Ziffer 3 geheim abgestimmt 
werden. 
 
Bürgermeister Henseler stellt fest,  
1. dass der FDP-Antrag zu Ziffer 1 identisch ist mit dem Beschlussentwurf zu Ziffer 1 und 

dass bei Ziffer 2 der Bürgermeister beauftragt wird, eine neue Planvariante zu 
erarbeiten, die den Anlieferverkehr über die Schumacherstraße unterbindet und die 
Offenlage des Bebauungsplan Ro 17 bis zum Vorliegen der neuen Planvariante 
zurückstellt  
 

2. dass der Antrag der CDU-Fraktion zu Ziffer 1 und 2 unverändert wie der 
Beschlussentwurf zu Ziffer 1 und 2 der Verwaltung ist und bei Ziffer 3 der 
Bürgermeister beauftragt wird, den vorliegenden Entwurf des Bebauungsplans Ro 17 
dahingehend zu überarbeiten, dass die Schumacherstraße für den Anlieferverkehr 
ausgeschlossen wird und dieser vorzugsweise über die Bonner Straße erfolgt ohne 
den Verkehrsfluss und die Verkehrssicherheit anderer Verkehrsteilnehmer zu 
beeinträchtigen, und den so überarbeiteten Entwurf des Bebauungsplans Ro 17 dem 
Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften vorzulegen. 

 
Der Beschlussentwurf mit der Ergänzung des Antrages der SPD-Fraktion ist für den 
Bürgermeister der weitergehende Antrag, über welchen zuerst abgestimmt wird. 
 
Für die geheime Abstimmung werden zu Stimmzähler benannt: 
CDU-Fraktion    Herr Söllheim 
SPD-Fraktion    Herr  Krüger 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Herr Dopstadt 
FDP-Fraktion    Herr Siebert 
UWG/Forum-Fraktion   Herr Feldenkirchen 
 
Stimmenverhältnis: 
-Einstimmig- 
 


